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Herren Landesklasse Gr. 3

VfR Birkmannsweiler III : SPORTVG Feuerbach 
Samstag, 20.11.2021, 18:30 Uhr

Bogdanov fixiert zwei Punkte für den VfR Birkmannsweiler III

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 3 traf der VfR Birkmannsweiler III am Samstag, den 20.
November im 7. Saisonspiel auf die SPORTVG Feuerbach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Erik Hanke. Erstaunlich war, dass der VfR Birkmannsweiler III diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hanke / Dübner waren in der Partie gegen
Behrens / Tran nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Bogdanov / Mierzwa gegen Müller / Geiger. Zwar
brachten Randow / Pustovarov König / Bubak phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten
sich König / Bubak mit 3:1 durch. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend mit
den Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Erik Hanke gegen Jan Behrens nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 12:10, 6:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Die richtige Taktik hatte Alexey Bogdanov beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Henry Müller ab dem ersten Ballwechsel. Beim
Spielstand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 11:3, 11:
13, 11:5, 11:6 siegte daraufhin Simon Dübner gegen Jurij von Randow und gab dabei nur einen Satz
her. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Marco König gegen Stefan Geiger dann besser
ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Was ein Spielverlauf! Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Fabian Bubak gelang es, Vassili
Pustovarov im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Daniel Mierzwa über die 1:3-Niederlage gegen Henry Tran hinweggetröstet werden musste. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte wiederum Erik
Hanke beim 9:11, 11:9, 13:15, 11:7, 17:15 gegen Henry Müller, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Die richtige
Herangehensweise hatte Alexey Bogdanov beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jan Behrens ab
dem ersten Ballwechsel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der VfR Birkmannsweiler III nun ein Punktekonto von 7:7 Punkten auf,
während die SPORTVG Feuerbach vor dem nächsten Spiel, das am 28.11.2021 gegen die SG
Schorndorf II ansteht, 4:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfR Birkmannsweiler III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.11.2021 gegen den TV Zuffenhausen.

 Statistik:
 VfR Birkmannsweiler III

Doppel: Hanke / Dübner 1:0, Bogdanov / Mierzwa 0:1, König / Bubak 1:0 
Einzel: E. Hanke 2:0, A. Bogdanov 2:0, S. Dübner 1:0, M. König 1:0, F. Bubak 1:0, D. Mierzwa 0:1 

 SPORTVG Feuerbach
Doppel: Müller / Geiger 1:0, Behrens / Tran 0:1, Randow / Pustovarov 0:1 
Einzel: H. Müller 0:2, J. Behrens 0:2, S. Geiger 0:1, J. Randow 0:1, H. Tran 1:0, V. Pustovarov 0:1
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